
Den Dank gaben erster Bürger-
meisterstellvertreter Kurt Harten-
bach, Vereinssprecher Clemens
Zeissler und Gewerbevereinsvor-
sitzender Frank Braun gerne zurück.
Sie dankten für die gute Zusammen-
arbeit mit dem Bürgermeister und
dem Rathausteam und für die ge-
leistete Arbeit im Jahr 2014. Musika-
lisch gestaltet wurde der Abend mit
beschwingten Rhythmen des Mu-
sikvereins Gottenheim. Die Bewir-
tung der Gäste lag in den Händen
der Gottenheimer Landfrauen.

Seinen ersten Neujahrsempfang
als Bürgermeister von Gottenheim
stellte Christian Riesterer unter das
Motto„DasGottenheimer Jahr inBil-
dern“. In der Turnhalle waren an
Stellwänden Fotos der wichtigsten
und schönsten Ereignisse des ver-
gangenen Jahres ausgestellt, die von
den circa 300 Bürgerinnen und Bür-
gern in der Halle mit Interesse be-
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trachtet wurden.
Nicht nur mit Fotos, auch mit

Worten blickte Christian Riesterer
in seiner Neujahrsansprache auf ein
für ihn und viele Gottenheimer be-
sonders spannendes Jahr zurück.
„Das Jahr 2014 fing in Gottenheim
mit einem Abschied an. Dem Ab-
schied meines Vorgängers Bürger-
meister Volker Kieber“, erinnerte
sich Riesterer an den Neujahrsemp-
fang vor einem Jahr, als er mit seiner
Frau als Gast ganz hinten in der
Turnhalle stand. „Ganz ehrlich ge-
sagt, fühle ich mich heute wesent-
lich entspannter als vor einem
Jahr“, so Riesterer, der dann an die
spannende Bürgermeisterwahl, die
Amtseinführung am 1. April, den
Umbau des Rathauseingangsbe-
reichs, an Projekte, Neuerungen
und Feste in 2014 erinnerte. Insbe-
sondere die Rebhisli-Tour, das Hah-

Gottenheim. Einmal im Jahr ist es
angebracht, für das Engagement
und das Geleistete zu danken,
dass 365 Tage lang als selbstver-
ständlich hingenommen wird.
Und so nutzte Bürgermeister
Christian Riesterer am Dienstag-
abend, 13. Januar, die Gelegen-
heit, in seinerNeujahrsansprache
immer wieder „Danke“ zu sagen:
denVereinen,denGemeinderäten
und seinen Stellvertretern, ehren-
amtlich Engagierten und seinem
Rathausteam samt Bauhof und
Kernzeitbetreuung.

leraifest, der Empfang für die Be-
reichsweinprinzessin Verena Ambs
und die Einrichtung des Wochen-
marktes seien Ereignisse gewesen,
an die er sich gerne erinnere. Projek-
te wurden in 2014 abgeschlossen,
andere weitergeführt, wie die Pla-
nungen für die neue soziale Ortsmit-
te, und andere neu begonnen. So
wurde unter anderem ein runder
Tisch „Kinder und Jugend“ gegrün-
det und ein Helferkreis für Flüchtlin-
ge wurde ins Leben gerufen. Bürger-
meister Riesterer informierte über
den aktuellen Stand der „Großpro-
jekte“ Neue Ortsmitte mit Familien-
zentrum, Ausbau der Breisgau-S-
Bahn und Mängelbeseitigung auf
dem Sportgelände und gab einen
Ausblick auf das weitere Vorgehen.
„Ich fühle mich voll und ganz in Got-
tenheim angekommen“, dankte der
Bürgermeister am Ende für die herz-
liche Aufnahme in der Gemeinde.
Der besondere Dank des Bürger-
meisters ging an seine Stellvertreter
Kurt Hartenbach und LotharZänger-
le, denen er ein Präsent überreichte.

Nach den Ansprachen von Kurt
Hartenbach der mit Dank für die
gute Zusammenarbeit stellvertre-
tend für den Gemeinderat dem Bür-
germeister einen Essensgutschein
und seiner Frau Andrea Haas einen
Blumenstrauß überreichte, von Ver-
einsssprecher Clemens Zeissler und
Frank Braun wurde die Neujahrs-
brezel angeschnitten. Der Abend
klang bei Gesprächen und dem Be-
trachten der Bilder des Jahres ge-
mütlich aus. Marianne Ambs

Für die Bürgermeisterstellvertreter
(hier Kurt Hartenbach) gab es von
Bürgermeister Christian Riesterer
„Prinzessinensekt“.
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Ein spannendes Jahr


